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Städtisches Konzerthaus Karlsruhe.
Sonntag, den 19. Angnst 1917, Anfang7 Uhr, Ende gegen 10 Uhr.

' Montag, „ 20. „ 1917, „ ^8 „ „ „ Vsll „
Einlaß ist je eine halbe Stunde vor Beginn.

Der fiüele Sauer.
Operette in einem Vorspiel und zwei Akten von Viktor Lvou.

Musik von  Leo Fall.
In Szene gesetzt von Ernst Herz.

Musikalische Leitung: Wilhelm Schweppe.

Lindoberer, der Bauer
vom Lindobererhos. Alfred Scherzer.

Vinzenz, sein Sohn . kl. Fischer.
Matthäus Scheichel-

roither Ernst Herz.

(eine Kinder> Edgar WiefendlMger.kl. Stemmle.

Personen:
Vorspiel : „Ter Student

Stefan
Aunamirl
Raudaschl >_ i Fritz Kilian
Endletzhoferi " >Ludwig Frohmann.
Zopf, Obrigkeit . . . Oskar Hugelmann.
Der Postillion . . . . Ludwig Schneider.

Mägde, Knechte, Bauernvolk.
Spielt im Dorfe Oberwang in Oberösterreich, Herbst 1896.

I . Akt : „Der Doktor ".
Matthäus Scheichel-

roither Ernst Herz.
Stefan, sein Sohn . . Edgar Wiesendanger.
Annamirl, seine Tochter Johanna Mayer.
Lindoberer, der Bauer

vom Liudobererhof. Alfred Scherzer.
Vinzenz, sein Sohn . Karl Hertenstein
Randaschl Fritz Kilian.

Bauernvolk, Gaukler.
Spielt am Matthäitag im Dorfe Oberwang in Oberosterreich, Frühjahr 1907.

Endletzhofer Ludwig Frohmann.
Zopf, Obrigkeit . . . Oskar Hugelmann.
Die rote Life, Kuhdirn Eniiny Ruf.
Heinerle, ihr Bub . . kl. Mangel
Erster I IAlfred Mzik.
Zweiter  Bauernbursche  Leopold Plachezinski.
Dritter I >Karl Arras.

2.  Akt : „Der Professor
Matthäus Scheichel-

roither Ernst Herz.
Stefan, sein Sohn . . Edgar Wiesendanger.
Annamirl,seine Tochter Johanna Mayer.
Lindoberer . . . . . Alfred Scherzer.
Geh. Sanitätsrat von

Gruuow Max Schneider.
Studenten, Studentinnen.

Spielt sechs Monate später als der erste Akt in der Wohnung Stefans in Wien.

Viktoria, seine Frau . Rose Kersebanm.
Horst, deren Sohn,

Leutnant Paul Mütter.
Friederike,dereuTochter Annemarie Hürth.
Franz. Diener. . . . Hermann Liudemaun.
Toni, Stubenmädchen Maja Jffland.

Pause nach jedem Akt.

Dienstag, den 21. August:  Der Bettelstndcnt.

Verkauf von Eintrittskarten von 9—1 Uhr und 3—5 Uhr werktags bei
ZigarrenhandlungM. Heller , Kaiserstr. 179, Musikalienhandlung Fritz
Müller , Ecke Kaiser- und Waldstr., Papierhandlung Eugen Langer,
Amalienstr. 91, und Zigarrenhandlnng Felix Kühnel , Durlacher Allee 4.

Die Gebühr für den Theaterzettel ist mit dem Eintrittspreis bezahlt.

Inhalt des Stückes.
Vorspiel:  Der 50 jährige Matthäus

ist noch ein Bauer alten Schlages. Selbst
die Dorfkinder verspotten ihn wegen seiner
Zipfelhauben. Weil er es feiner Fran
versprochen hat, soll sein Sohn ^Stefan
studiereu. Der reiche Lindoberer, Stefans
Pate, hilft mit Geld aus, und so mnß
Stefan schweren Herzens sein Heiinats-

dorf, Vater und Schwesterchen Annamirl
verlassen, um die Universität in Wien
zu beziehen.  1 . Akt.  Kirchweihfest. Elf
Jahre sind vergangen. Matthäus und
Lindoberer sind in freudiger Aufregung
wegen der Ankunft Stefans , der inzwischen
in Wien ein gesuchter Arzt geworden ist.
Stefan kommt, durchaus Städter , und

(Fortsetzung umseitig .)

Druck der C. F . Müllerscheu Hofbuchdnickerei, Karlsruhe.



Spiegele -Wels, Karlsruhe  j  gWMme —Nmenlime.
Moderne Bekleidung für  Herren lind Knaben ! Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf.
r~ . , . n 0 -7 - ■, , ur « „ : Ausfiihrl. Ausk. n. Prosp . gratis d. d. Direktion d.
Feine Maß -Schneiderei für Zivil und Militär ' T... . , . ,i Handelslehranstalt und Tochterhandelsschule

Reichhaltiges Stofflager : ^Merkur " , Kaiistl ". 13
Konfektion höchster Vollendung - Karlsruhe,  nächst  d. Moninger. Teleph . 2018.

Cafe-Reftaurant Zum Moninger
Sehenswerte Lokale  r> t>ifenc"̂7"cu"t'l.!etrnVIahn  Treffpunkt üer  Fremden
Ausschank von Moninger-Sier

Nestaurateur ! Zranz Pohl
vorzügliche Wienerküche

•Q

S Kaiserstraße 104, HerrenstraQe-Ecke. I

§ Großherzogl. Hoflieferantj

B- ks FRIEDRICH !Blos
I F, Woltf&Sohn's Detail-Partümerie!
; empfiehlt in großer Auswahl : :

Moderne Schmuck -Gegenstände . •

| Fächer jeder Art . Feine kunstge - |
i werbliche Gegenstände . Fantasie - i

Möbel , Luxus - u. Galanterie -Waren . :
Reise -, Leder - , Bronze -, Haushalt - i
Artikel . Majolika -, Porzellan -, Holz - , i
Kristall - Waren . Toilette - Artikel , •

Parfümerien , Toilette - Seifen . j
Fortwährender Neuheiten Eingang . \

Fernsprecher Nr. 213.

GROSSHERZOGL
HOFRPOTHEKE

Dr . A . KRIEG
Hofapotheker S . K. H . des
Großnerzogs von Baden

Telephon Nr . 491
KARLSRUHE

| Kaiserstraße 201, gegenüber der
Kaiser -Wilhelm - Passage

Laboratorium für Urinuntersuchungen

trübt die Freude der beide» Alten, ba er
nur eine Stunde bleiben kann. Er reist
»ach Berlin, will sich dort verheiraten,
aber weder Vater noch Schwester ladet
er zur Hochzeit ein, ja er weist sie durch
allerlei Vorwände ab. So läßt er sie
betroffen zurück. Matthäus zieht es vor,
den Dorfplatz zu verlassen und nimmt
den kleinen Heiuerle, deu vaterlosen Buben
der roten Lisi, an Kindes Statt mit in sein
Haus.  2.  Akt.  Der junge Doktor ist
mit Friederike, der Tochter de« Geheimrats
von Grnnow ans Berlin, verheiratet. Er
soll heute feine Antrittsvorlesunga» der
Universität halten und erwartet hierzu
den Besuch seiner Schwiegereltern. Uu-
erwartet führt aber Lindoberer auch den
Vater und die Schwester Stefans ins
Haus. Friederike,die ihren Manu sehr liebt,
heißt die Baucruverwandtschastherzlich
willkommen. Anders aber ihre Eltern.
Sie fordern Friederike auf, ihren Mann
zu verlassen und mit ihnen nach Berlin
zurückzukehren. Friederike will das nicht.
Der alte Matthäus durchschaut aber das
Verhältnis, und erklärt, daß er an allem
schnld sei, und halt gehen werde, um
nie mehr zurückzukehren. Die Berliner
Verwandtschaft sieht ein, daß der alte
Bauer die vornehmere Natur ist, bittet
um Entschuldigung und erklärt sich mit
den Tatsachen einverstanden.

Julius Strauß
Karlsrnho . — Tolophon 372. O

Größtes Spezialgeschäft in Besatz. "
Artikeln,  allen Arten Bcsatzstofse», g
Paffenienterien, Spitze»,Knöpfe», Q
Weißwaren, Tritotagen, Hand- &
schnhen, Strümpfen, Krawatten, I
Sportjacke» usw. — Blusen,  o
Unterröcke, Gummi -Litze», "
Kordeln, Strumpfband, Rüschen- "
band  k . Ia Qualitäten vorrätig, ö
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Kaiserstraße 89 Telephon 51 o
Gegründet 1861 Ö

jillcltes Spezialgerät Süddeutldjlands. | |
'&O.
u

Kaiserstraße 223 »
zwischen Douglas - und Hirschstraße <7

ö
;ö
o
0

photo-
in größter Auswahl

Photograph . Arbeiten
in bester Ausführung

/IIb . Glock &

H. Bieler

Damenfriseurgeschäft
Haararbeiten—Parfümerien«

Puppen -Klinik , §

Cßrifl . Oerie
tKarlsruße

ßCaiferßraße 101\103 *Cel, 217\
^amewu. 9ferr enft leiderftoffe,
&einen- und B̂aumwoMwaren,
(Übernahme kompletter tflus-
fleuern, Federbetten, IJlatralzen
u.Gifenmöbel in allen Preislagen.
JJlifglied deŝRabcdtfparverems.

Spezial -Wäsche -, Blusen - und
Betten - Russtattu ngs - Geschäft.

Komplette Braut - und Kinder-
Russtattungen,

Himmelheber &Vier
Inhaber : L. Vier, Hoflieferant

Gegr. 1860  Kaiserstf . 171  Eigene Waschefabrik.

MCarl Büchle
Inhaber : Kohlmann & Braunagel | |

KARLSRUHE
Herrenstraße 7, Teleph .1931 o

Spezialhaus
für Damen-u,Herrenkleiderstoffe§
Seidenstoffe und Baumwollstoffe£

\ I.Hschmierte l-Wer!<stätt: Reparaturen i
und Neuarbeiten an ■

Gold- und Silberwaren  i
werden sauber ausgeführt . ;

Trauringe
in allen Preislagen . •

Ankauf von altem Schmuck , •
Steinen etc.

Fr .Widmann, Juwelier, Kaiserstr.223.  j <Tfli[itär= <T) lüfyen.

ffldolf ßindenfaub
ßCürfcßner SCaiferßraße 191 ßCarfsruße

^Fabrikation und Gaffer Cj)0 f̂ rnrrrort
aller Arien 1 V16WUI VU.

Gigene'Werüßäfte
im !Kaufe.

OSCAR SUCK
IN |H. : G . TILLMANN - MATTER

HOFPHOTOGRAPH
ALTRENOMMIERTES ATELIER

IN HÖCHSTER
VOLLENDUNG

MCEBEL
aller Art , solide Ware , billige Preise

Heinrich Rarrer
Karlsruhe,  Philippstraße 19

Kein Laden — Nur Lager.
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